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JUST, der Jugendclub des Theaters im Palais zeigt: 

DIE HERMANNSSCHLACHT 

von Heinrich von Kleist 

 

Regie: Stefan Kleinert 

 

 

Das Stück "Die Hermannsschlacht" von Heinrich von Kleist erzählt von der Schlacht der Germanen gegen die 

Römer im Teutoburger Wald 9 Jahre nach Christi Geburt. 

Der Cheruskerfürst Hermann ist in einer Notlage: Er wird von dem römischen Feldherr Varus bedroht und 

gleichzeitig von dem Suevenfürsten Marbod bedrängt, Tribut zu zahlen. Während Varus anbietet Hermann 

gegen die Sueven zu helfen, mit denen er aber insgeheim einen Vertrag hat, wollen die restlichen 

germanischen Fürsten den Kampf gegen die Römer, der aufgrund von militärischer Unterlegenheit nicht 

möglich ist. 

Ein römischer Legat namens Ventidius macht Hermanns Frau Thusnelda den Hof und schneidet heimlich 

eine Locke aus ihrem Haar. Nach einem Angebot seinerseits, das Hermann nicht ablehnen kann, willigt er 

diesem ein, versucht aber Marbod gleichzeitig zu einem Zug gegen Varus zu überreden. Durch das Verhalten 

der einmarschierten Römer, steigt der Zorn der Cherusker gegenüber diesen an. Varus wird bei einem Treffen 

von Hermann getäuscht. Marbod entscheidet sich unterdessen für die Seite Hermanns. Die Römer werden im 

Teutoburger Wald von jeglichen germanischen Verbündeten verlassen und angegriffen. Varus wird getötet 

und die Legionen werden besiegt. Daraufhin wird Hermann zum König gewählt. 

Kleist schrieb das Drama "Die Hermannsschlacht" nach einem Sieg der Spanier gegen die Franzosen 1807 

und beeinflusst von den ersten österreichischen Befreiungskriegen. Er verknüpfte die historischen 

Charaktere und Konflikte mit denen, die zu seiner Zeit stattfanden. Bei seiner Hauptfigur Hermann nahm er 

sich den Fürsten Arminius als Vorbild. 

 

Mit: Johann Hofmann als Hermann, Viktoria Jank als Varus, Marius Ahrendt als Ventidius, Mariella Santibanez 

als Thusnelda, Alexander Düring, Judith Wegner, Julia Toaspern, Sophie Zellmann, Alina Drescher, Boris 

Lerner 
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